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100 JAHRE LEUGNUNG —  
Der Völkermord an den ArmenierInnen 

und Erinnerung(en) in der  
deutschen Migrationsgesellschaft.

Ein Mosaik verschiedener Perspektiven auf Armenien, ArmenierInnen und den Völker-
mord. Aus der Zeit vor, während und nach Verfolgung und Vernichtung. Ein Raum, um Leer-
stellen, Dilemmata und offene Fragen zu entdecken. Eine Reflexion über den Umgang mit dem 
Völkermord und dem armenischen Leben – früher und heute. Eine Schau mit Installationen, 
Objekten und Fotografien u.a. aus der Ausstellung „Vertreibung, Verfolgung, Vernichtung“ des 
Informations- und Dokumentationszentrum Armenien (IDZA).

Bildungsstätte Anne Frank
Hansaallee 150
60320 Frankfurt

Tel  +49.69 56.000-020   
info@bs-anne-frank.de
www.bs-anne-frank.de

Öffnungszeiten
Dienstag – Freitag 10.00 – 17.00 Uhr
Sonntag 12.00 – 18.00 Uhr

Der Eintritt ist frei.

BEGLEITPROGRAMM

Eine Ausstellung der Bildungsstätte Anne Frank und der Evangelischen Akademie
Frankurt. In Kooperation mit dem Zentralrat der Armenier in Deutschland.
Die Veranstaltungen werden u.a. durch das Bundesministerium für Familie, Senioren,  
Frauen und Jugend gefördert.

11.FEBRUAR — 28.MAI 2015 
BILDUNGSSTÄTTE ANNE FRANK

FRANKFURT AM MAIN

VERNISSAGE
11. Februar, 18:30 Uhr, Vortrag „Bilder des Entsetzens und der Anklage“ von Dr. Tessa  
Hofmann, Kuratorin der Fotoausstellung des IDZA.

DER VÖLKERMORD AN DEN ARMENIERINNEN —  
	 ERINNERUNG IN DEUTSCHLAND
28. Februar, ab 09.30 Uhr, Studientag u.a. mit: Talin Suciyan, Kristin Platt, Doğan Akhanlı, 
Yvonne Robel. Vorträge und Workshops für Studierende, Interessierte und MultiplikatorInnen 
in Schule, Kirche, Jugendarbeit und Politik. Anmeldungen per Email an info@bs-anne-frank.de.

MORDAKTE HRANT DINK
11. März, 19:00 Uhr, Filmabend. Die Dokumentation zeigt die Hintergründe zum Mord an 
dem armenisch-türkischen Journalisten und Autoren Hrant Dink im Jahr 2007. Anschließend 
Gespräch mit dem Regisseur Osman Okhan.

LESENACHT 
21. April, 19.00 Uhr, Lesung im Rahmen der internationalen Lese-Nacht zum Völkermord.

FINISSAGE
15. Mai 2015, 19.00 Uhr. Im Gespräch: Junge ArmenierInnen in Deutschland.

Alle Veranstaltungen finden in der Bildungsstätte Anne Frank statt.

Evangelische Akademie Frankfurt
Haus am Weißen Stein
Eschersheimer Landstraße 567
60431 Frankfurt

Tel.: +49 (0)69 - 1741526-23
www.evangelische-akademie.de


